
„Sobald jemand in einer Sache Meister 
geworden ist, sollte er in einer neuen Sache 
Schüler werden.“ 
Gerhart Hauptmann 

 
 

Kurz und knackig: 1-tägiges Einsteigerseminar 
„Obstsorten bestimmen“ 
 
Brettacher, Gewürzluike und Kardinal Bea sind für Sie bisher nicht mehr 
als klangvolle Namen? Das wollen wir ändern! Steigen Sie mit uns ein in 
die geschmackvolle Welt der Pomologie und lernen Sie die Grundzüge 
der Bestimmung der gängigsten regionalen Apfelsorten kennen. 
Schmecken, Riechen und Probieren gehört hier natürlich dazu.  Erfahren 
Sie zudem, welche Sorte wofür verwendet werden kann, welcher Baum 
vielleicht auch auf Ihrem Stückle steht und welche Sorte sich besonders 
zur Nachpflanzung eignet. Sie dürfen natürlich auch gerne Äpfel zur (ge-
meinsamen) Bestimmung mitbringen. Wir freuen uns auf einen unter-
haltsamen und lehrreichen Tag mit Ihnen und unserem Referenten Au-
gust Kottmann.  
 

Wann und wo? 
Samstag, 12. Oktober 2024 von 9:30-16 Uhr  
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen 

 
Haus des Gastes  
Helfensteiner Strasse 
Bad Ditzenbach 
 

Was?  
Das Seminar vermittelt Grundkenntnisse zur Bestimmung der gängigs-
ten Apfelsorten der Region. Wir lernen Methoden zur Sortenbestimmung 
kennen, wie Bestimmungsmerkmale und Bestimmungsliteratur. Im An-
schluss werden regionale Sorten gemeinsam bestimmt und besprochen.  

 
Ein Besuch des Obstsortenlehrpfad mit gemeinsamer Erörterung von 
sortentypischem Habitus und Wuchsform rundet den Tag ab. 
 

Wie viel?   
Die Teilnahmegebühr beträgt € 80 pro Person für Nicht-Mitglieder und     
€ 70 für direkte Mitglieder im Verein Schwäbisches Streuobstparadies 
e.V.. Im Beitrag ist ein umfassendes Skript sowie Tagungsverpflegung 
(Kaffee, Wasser, Butterbrezel, Hefezopf) enthalten.  
Die notwendige Bestimmungsliteratur („Farbatlas alte Obstsorten“, Ul-
mer Verlag) ist bitte unbedingt selbst mitzubringen.   
 

Wer?  
Für das Seminar haben wir einen erfahrene Sorten-Kenner aus dem 
Streuobstparadies gewinnen können: 
  

August Kottmann aus Bad Ditzenbach-Gosbach 
ist Koch und Inhaber des GastSie dürfen hofs Hirsch in Bad 
Ditzenbach-Gosbach. Er ist u.a. leidenschaftlicher Brenn-
meister, der aus zahlreichen Wild- und Kulturfrüchten des 
Streuobstparadieses edle Destillate brennt und köstliche 
Obstweine keltert. Dazu gehört natürlich auch eine gute 
Portion Sortenkenntnis. Seit vielen Jahren widmet er sich 
den Luiken und erforscht diesen Sortenzweig. Er betreibt 

als 1. Vorsitzender des OGV Gosbach den Obstsortenlehrpfad im Bereich 
Gosbach mit mehr als 100 alten Obstsorten.  
 

Mitmachen! 
Unser Seminar-Angebot hat ihr Interesse geweckt? Anmeldungen 
nimmt die Geschäftsstelle des Streuobstparadieses bis zum 04. Sep-
tember 2024 entgegen: Tel: 07125 309 3263; E-Mail: kontakt@streuobst-
paradies.de 
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